
Zusammen lachen – 
trotz der schweren 
Thematik

KURZINTERVIEW

Maja Schummer hatte sich seit langem für EXIT als Arbeitgeber 
interessiert. Nach 8-jähriger Tätigkeit auf einer medizinischen 
Notrufzentrale stiess sie im Jahr 2021 mit grosser Freude  
zur Abteilung «Administration & Beratung Freitodbegleitung».

Was umfasst deine Aufgabe bei EXIT?
Die Entgegennahme von Anrufen von Personen mit einem Sterbewunsch sowie 
die Beratung und Unterstützung von Mitgliedern bei der Vorbereitung einer 
 Freitodbegleitung. Zudem hole ich die notwendigen Dokumente für eine Freitod-
begleitung ein und kontrolliere diese, bevor ich eine Begleitperson aufbiete.

Gibt es bei deiner Tätigkeit spezielle Herausforderungen?
Der Umgang mit schweren Schicksalen, besonders wenn es sich um junge 
 Menschen mit terminalen Erkrankungen handelt. 

Und was bereitet dir besonders Freude?
Wenn man trotz der schweren Thematik zusammen am Telefon 

lachen kann.

Bestehen gängige Missverständnisse rund um Freitod-
begleitungen, die du gerne aus dem Weg räumen 

möchtest?
Wir sind keine Notfallzentrale und es braucht Zeit, 

um eine Freitodbegleitung vorzubereiten. Nicht 
nur administrativ, sondern auch mental für das 

Mitglied und vor allem für die Angehörigen. 
Deshalb ist es wichtig, sich rechtzeitig zu 
 melden und nicht erst im letzten Moment.


